
Er ist schöner als Uwe C., 

größer als Uwe Seeler und 

sogar beinahe so klug wie 

Uwe Ludolf: Die Rede ist na-

türlich von Richard David 

Precht! Der Vogel des Jahres 

2015 hat zwar keinen Bezug 

zu Saarbrücken. Aber auch 

keinen zur Realität, weshalb 

er bestens hierher passt. Das 

ergibt für Sie keinen Sinn? 

Prima, denn da schließt sich 

ein weiterer Kreis um den 

Schwachkopf, dem es laut 

eigener Aussage völlig egal 

ist, ob man ihn Schwachkopf 

nennt. Zumindest solange, 

bis ihn tatsächlich jemand 

Schwachkopf nennt. Da sind 

wir uns relativ sicher. Ob er 

seine Gedankendiarrhoe auf unschuldigem Pa-

pier ausschüttet oder im Podcast mit dem Süd-

tiroler Betroffenheitstalker Markus Landser; 

stets ist er sich der Strahlkraft seines Haupt-

haares bewusst. Sein Augenaufschlag ist zum 

Verlieben und erinnert uns an Welpen, die im 

Tierheim darauf warten, unter irgendeinem 

Weihnachtsbaum zu lan-

den – um sogleich wieder 

vergessen zu werden. Des-

halb verschenken Sie zum 

Fest bitte keine lebenden 

Tiere. Und erst recht keine 

Bücher von Precht. Es han-

delt sich immerhin um das 

Fest der Liebe! So sehr kann 

niemand seine Angehörigen 

hassen. Übrigens hörten wir

auch davon, dass der unsen-

sible Philatelist und Luftgi-

tarrenspieler es nicht mag, 

wenn man ungefragt Fotos 

von ihm benutzt. So viel 

Schönheit kann wohl kein 

Objektiv einfangen. Dieses 

Prachtexemplar von Mann 

kann nur gezeichnet wer-

den! Deshalb rufen wir hiermit zum ersten 

Precht-Malwettbewerb auf! 

Einreichungen bitte per Mail an

diefraktion@saarbruecken.de. 

Bewertung erfolgt durch eine Fachjury.

Prächtiger Malwettbewerb!
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